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Die Bedeutung der Beziehung eines Unternehmens der

Energie- und Verkehrswirtschaft zu seinen Kunden und

Mitarbeitern wird im Rahmen des stetig dynamischer

werdenden Umfeldes (u.a. Wettbewerbssituation, Kosten-

druck und -transparenz) zunehmend gewichtiger.

Das Corporate Publishing, die Bereitstellung von

Kunden- und Mitarbeiterzeitschriftenalso, kann die

Unternehmen durch hochwertige und zielgruppenspe-

zifische Informationen unterstützen und einen Beitrag

zur Kundenbindung und Mitarbeitermotivation leisten,

jedoch gleichermaßen auch zum »Werbe-« bzw.

»Vorstandsblatt« degenerieren.

Der Blick in den Blätterwald zeigt heute ein grund-

sätzlich hohes Niveau, welches zum relevanten Teil durch

externe Dienstleister erbracht wird. Zukünftig wird es

dabei noch stärker darauf ankommen, Synergien zu

heben, Ziele zu definieren und umzusetzen, den verschie-

denen Anforderungen zu begegnen und sich damit auch

auf Ebene des Corporate Publishing auf die zukünftige

Wettbewerbssituation einzustellen.

Die vorliegende Studie beantwortet auf Basis von

130 Interviews bei Energieversorgern, Verkehrsunter-

nehmen und Dienstleistern u.a. folgende Fragestellungen:

ö Wie ist der Status Quo bei Kunden- und Mitar-

beiterzeitschriften? Welche Titel gibt es?

ö Wie sind Aufbau- und Ablauforganisation ausge-

prägt?

ö Wer sind die Dienstleister am Markt? Welche 

Leistungen bieten diese an?

ö Was sind die Anforderungen an die Zeitschriften?

ö Wie werden strategische Ziele erreicht und operativ 

umgesetzt?

ö Worin liegen journalistische, vertriebliche und 

Kommunikations- und Marketingziele? Welche 

Zieldimension besitzt welche Bedeutung?

ö Wie erfolgt eine Erfolgsmessung?

ö Wie werden die Exemplare verteilt?

ö Was lässt sich aus anderen Branchen lernen?

ö Was sind inhaltliche und formale Gestaltungs-

kriterien?

ö Worin liegen die Unterschiede und Gemeinsam-

keiten von Kunden- und Mitarbeiterzeitschriften?

ö Welche Sourcingoptionen gibt es und inwiefern 

wird hiervon Gebrauch gemacht?

ö Wie groß ist der Markt für Corporate Publishing 

bei Kunden- und Mitarbeiterzeitschriften?

Die Studie richtet sich an Versorgungs-, Verkehrs- und Querverbundunternehmen sowie Dienstleister im Corporate

Publishing-Umfeld. Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und Konzernpla-

nung, Unternehmenskommunikation sowie Marketing und Vertrieb.
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nein

Die Bedeutung der Beziehung eines Unternehmens der

Energie- und Verkehrswirtschaft zu seinen Kunden und

Mitarbeitern wird im Rahmen des stetig dynamischer

werdenden Umfeldes (u.a. Wettbewerbssituation, Kosten-

druck und -transparenz) zunehmend gewichtiger.

Das Corporate Publishing, die Bereitstellung von

Kunden- und Mitarbeiterzeitschriftenalso, kann die

Unternehmen durch hochwertige und zielgruppenspe-

zifische Informationen unterstützen und einen Beitrag

zur Kundenbindung und Mitarbeitermotivation leisten,

jedoch gleichermaßen auch zum »Werbe-« bzw.

»Vorstandsblatt« degenerieren.

Der Blick in den Blätterwald zeigt heute ein grund-

sätzlich hohes Niveau, welches zum relevanten Teil durch

externe Dienstleister erbracht wird. Zukünftig wird es

dabei noch stärker darauf ankommen, Synergien zu

heben, Ziele zu definieren und umzusetzen, den verschie-

denen Anforderungen zu begegnen und sich damit auch

auf Ebene des Corporate Publishing auf die zukünftige

Wettbewerbssituation einzustellen.

Die vorliegende Studie beantwortet auf Basis von

130 Interviews bei Energieversorgern, Verkehrsunter-

nehmen und Dienstleistern u.a. folgende Fragestellungen:

ö Wie ist der Status Quo bei Kunden- und Mitar-

beiterzeitschriften? Welche Titel gibt es?

ö Wie sind Aufbau- und Ablauforganisation ausge-

prägt?

ö Wer sind die Dienstleister am Markt? Welche 

Leistungen bieten diese an?

ö Was sind die Anforderungen an die Zeitschriften?

ö Wie werden strategische Ziele erreicht und operativ 

umgesetzt?

ö Worin liegen journalistische, vertriebliche und 

Kommunikations- und Marketingziele? Welche 

Zieldimension besitzt welche Bedeutung?

ö Wie erfolgt eine Erfolgsmessung?

ö Wie werden die Exemplare verteilt?

ö Was lässt sich aus anderen Branchen lernen?

ö Was sind inhaltliche und formale Gestaltungs-

kriterien?

ö Worin liegen die Unterschiede und Gemeinsam-

keiten von Kunden- und Mitarbeiterzeitschriften?

ö Welche Sourcingoptionen gibt es und inwiefern 

wird hiervon Gebrauch gemacht?

ö Wie groß ist der Markt für Corporate Publishing 

bei Kunden- und Mitarbeiterzeitschriften?

Die Studie richtet sich an Versorgungs-, Verkehrs- und Querverbundunternehmen sowie Dienstleister im Corporate

Publishing-Umfeld. Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und Konzernpla-

nung, Unternehmenskommunikation sowie Marketing und Vertrieb.

Betreiben Sie bei der Erstellung einer
Mitarbeiterzeitschrift eine Fremdvergabe?

Adresse

Firma

Name

Funktion

Strasse

PLZ/Ort

Tel./ Fax

E-Mail

Die Studie ist ab sofort verfügbar und umfasst 781 Seiten.

4% Nein

96% Ja

Antwort/Bestellung
Zurück im Briefumschlag an:

trend:research GmbH

Institut für Trend- und Marktforschung

Parkstraße 123

28209 Bremen

oder per

Fax an: 0421 . 43 73 0-11
Hiermit bestellen wir die Trendstudie ( Nr. 08-1010)

»Corporate Publishing«

zum Preis von EUR 3.600,00

und          zusätzl. Kopien (je EUR 300,00)
- alle Preise zzgl. gesetzlicher MwSt. -

Bitte senden Sie uns Informationen zu weiteren

Studien (s.u.). Ggfs. erhalten wir Mengenrabatt.

Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2005 zu.

Wir haben Interesse an einer Kundenzufriedenheits-

analyse. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Wir sind damit einverstanden, von trend:research per E-Mail weitere   

Informationen über aktuelle Studien oder Veranstaltungen zu erhalten.

Hiermit bestätige ich, Copyright und Urheberrechte zu wahren und die Studie

oder Teile davon auf keine Weise zu vervielfältigen oder weiterzugeben:

Datum Unterschrift/Stempel    08-09004

trend:research

trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel 

in liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Markt-

forschungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne

oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-)

Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 

liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, auf-

bereitet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren

Aussagen mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammen-

setzung der Projektteams – auch mit externen Experten – 

garantiert die ganzheitliche Betrachtung und Bearbeitung

der Themen.

Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark

wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Energie- und

Telekommunikationsmärkten.

trend:research liefert Studien und Informationen an die

wesentlichen Player der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft,

sowie an über 90% der größeren Energieversorgungsunter-

nehmen (EVU) und unterstützt damit existentielle Entschei-

dungen – die Referenzliste erhalten Sie auf Anfrage.

Konditionen
Die Trendstudie »Corporate Publishing« kostet

3.600,00 EUR (persönliches Exemplar).

Zusätzliche Kopien (Verwendung nur innerhalb des

Unternehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 300,- pro Kopie zur

Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen

MwSt. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck

innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung.

Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten

wir Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studie ist ab sofort verfüg-

bar.

Weitere Studien
trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Kundenbindung, Kundenneugewinnung, Kundenrück-

gewinnung (3. Auflage) 06/05, 535 S., EUR 3.600,00

ÖPNV 2005: Wandel oder Konstanz? (2. Auflage),

05/05, 845 S., EUR 3.900,00

Shared Services in der Energiewirtschaft – Unbundling:

Chance oder Risiko?, 07/04, ca. 4o0 S., EUR 2.400,00

Kraftwerke 2020 (in Begleitung des VGB),

09/03, 823 S., EUR 8.900,00

Neue Vertriebswege in der Energiewirtschaft,

03/02, 565 S., 2.500,00 EUR

ÖPNV im Wettbewerb?, 09/03, 651 S., EUR 3.900,00

Kundenservice in der Energiewirtschaft: Telefonzen-

trale, Call Center und Customer Service Center,

09/05, ca. 400 S., EUR 3.900,00

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 

oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.




